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Konkurrenz belebt das Geschäft? 
 
Mag sein. Aber die besten Ideen entstehen dann, wenn man seine Kräfte nicht daran 
verschwendet, gegeneinander zu arbeiten – sondern wenn man sie bündelt, um 
gemeinsam die Herausforderung neuer Aufgaben anzunehmen.  
 
Diese Erfahrung machten Mitte 2004 zwei junge Innenarchitektur-Teams aus 
Nordrhein-Westfalen. Beide - das Kölner Büro SEITEN_ANSICHT und das Büro Bartels 
& Klang aus Gelsenkirchen – hatten an einem von der Kölnmesse ausgeschriebenen 
Wettbewerb teilgenommen. Für die Interzum Cologne sollte ein neuartiger Messestand 
entwickelt werden, der ebenso hohe Anforderungen an das Design wie an die 
Funktionalität stellte.  
Beide Teams hatten die Jury durch die Qualität ihrer Entwürfe überzeugt. Nachdem 
die beiden Büros ihre Ideen zu einem Endentwurf ausgearbeitet hatten, waren sie 
schließlich als Sieger aus dem Wettbewerb hervorgegangen.  
 
Ursprünglich als Konkurrenten gegeneinander angetreten, entschlossen sich beide 
Büros nun, auf Anregung der Vorsitzenden des NRW-Landesverbandes des BDIA 
(Bund Deutscher Innenarchitekten), Birgit Schwarzkopf, zur Zusammenarbeit. Bei 
gemeinsamen Treffen in Köln und Gelsenkirchen entstand schnell eine Atmosphäre 
kollegialen Miteinanders. Und es entstand die Idee, die positiven Erfahrungen dieser 
Kooperation auch in Zukunft gemeinsam zu nutzen. 
 
Gefördert durch den BDIA in NRW, eingebunden in die durch diesen Verband 
gebündelte Fachkompetenz und unter der organisatorischen Leitung der Büros 
SEITEN_ANSICHT und Bartels & Klang, nahm so das Projekt „Junge Innenarchitektur 
in NRW“ Gestalt an – ein kooperatives Netzwerk, das neue Chancen eröffnet, weil in 
ihm Partner zusammenkommen, die sich in ihren Leistungen und ihrem Know-How 
ideal ergänzen.  
 
Für die beteiligten Innenarchitektur-Büros liegt der Vorteil hierbei im Austausch 
wertvoller Praxiserfahrung. Aber auch für zukünftige Kunden liegen die Vorteile klar 
auf der Hand. Die Vernetzung unterschiedlicher Arbeitsschwerpunkte macht es 
möglich, auch für umfangreiche Projekte Konzepte aus einer Hand anzubieten – von 
der klassischen Innenarchitektur über Produkt- und Möbeldesign und 
Materialentwicklung bis hin zum kompletten CI-Konzept. 
 
Weitere Infos/ Kontakt unter  www.jungeinnenarchitektur.de   mail@jungeinnenarchitektur.de 
 
 
 

                                                                               


